Intelligenz, Blatt 
für das Großherzogthum Ye 


: 
Se 


AntelligengeComtoir im Wosthause. 


“OL: Dienftag, den 17. December 1839. 


EZ 


Angekommene Fremde vom 14. December. 
Herr Gutsb. Meißner und Hr. Oekonom Niczewski aus Gallizien, die Hru. 
Dom.⸗Paͤchter Majewski aus Lazisk und Pluczinski aus Rgielsko, I, im Hötel de 
Berlin; Hr. Sekretair Rohl aus Nadzim „l im Hotel de Pologne; Hr. Gutsb. 
v. Rosraczewski aus Leſzuiewo, Frau Gutsb. v. Ponikierska aus Wisniewo, I, im 
Hotelde Paris; Hr. Wirthſchaftsverwalter Grunwald aus Alt⸗Boyn, die Herren 
Bürger Dondalski und Kopp aus Thorn, l. im deutſchen Hauſe; die Hrn. Gutsb, 
„Seredinski aus Chociſzewice und Plewkiewiez aus Pawklowo, l. im Hötel de Cra- 
covie; Hr. Gutsb. v. Bialkowski aus Pierzchno, l. im Hotel de Hambourg. 
F dom i December. 8 
ö Die Hen, Gutsb. Graf v. Potulicki aus Obory, Graf v. Mielzynski aus 
Ronowo, v. Koſzutski aus Smieſzkowo und v. Raczynski aus Rosnowo, l. im 
Höôtel de Varsovie; die Herren Gutsb. Hoppe aus Skorzenein, v. Janiſzewski 
aus Mielno, v. Karski aus Arkuſzewo und v. Stawoſzewski aus Popkowice, l. im 
Hötel de Paris; die Hrn. Gutsb. v. Kurezewski aus Kowalewo und v. Szymanski f 
aus Adelnau, Hr. Pächter Hildebrandt aus Dobierzyn, l. im Höôtel de Berlin; 
Hr. Juſtiz⸗Commiſſ. Bulla aus Koſten, Hr, Oberfoͤrſter Alkiewicz aus Czerniejewo, 
Hr. Gutsb. Wolniewiez aus Dembiez, l. in der gold. Gans; Hr. Gut&b, Ziehlke 
aus Piotrowo, Hr. Diätar Schöpfer aus Wollſtein, Hr. Bürſteſſfabrikant Pyſchel 
aus Landsberg g/ W., l. im Hotel de Pologne; die Hrn. Kaufl. Jeroskaw aus 
Liſſa und Raphael aus Neuſtadt b/ P., I, im Eichkranz; Hr. Gutsb. v. Czapski aus 
Zieliniec, l. in der großen Eiche; die Hrn. Gutsb. v. Glisczynski aus Pomarzano⸗ 
wice, v. Skorzewski aus Kamieniec, v. Zielinski aus Markowice und die Gebrüder 
v. Miekecki aus Gogolewo, l. im Hötel de Hambourg; Hr. Conducteur Heppner 
aus Trzemeſzno, Hr. Kaufm. Manteufel aus Bromberg „l. im Höôtel de Dresde; 


JF 
Hr. Mauvermeſſter Weiß aus b l. im deutſchen. Hauſe; Hr. Handelsm. Kruͤ⸗ 
ger aus Bromberg, l. in den drei Kronen; Hr. Oberamtm. Krüger aus Bogdano⸗ 
wo, die Hrn. Gutsb. v. Zoltowski aus Järogniewice, Graf v, Potwerowski aus 
Gola, v. Jaraczewski aus Gluchowo, v. Eidziatowicz aus Polen, b. We ſiewski 
aus Napachanie, v. Pruſimski aus Sarbia, v. Malczewski aus en 1e v, Wil⸗ 
czynski aus Krzyzanowo, Frau Gutsb. Tſchirſchnitz aus Kröben, l. im Hotel 
de Saxe; die Hrn, Gutsb. Chmara aus Gniewkoree, Schmidt aus Sludziniee und 
Florkowski aus Marienpole, die Herren Pächter Florkowski aus Czerniejewo und 
Chodoracki aus Karniſzewo, l. in den 3 Sternen; Hr. Kaufm. Appe t aus Rawicz, 


Hr. Gutsb. Sale aus Lang⸗Goslin, I, im Hotel de nn 


4) Edietetsplgb ng Ueber den 
Nachlaß des am 21. Februar 1838 zu 
Kolaczkowo verſtorbenen Tribungls⸗Rich⸗ 
ters Joſeph v. Stablewski iſt heute der 
erbſchaftliche Liquidationsprozeß erbffnet 
worden, 

Der Termin zur Anmeldung aller An⸗ 
ſpruͤche ſteht am 24. Januar 1840 
Vormittags um 10 Uhr vor dem Ober: 
Landes⸗ Gerichts⸗Referendarius v. Crouſaz 


im Partheien⸗ Zimmer des hiefigen Ge⸗ 


richts an. i 
Wer ſich in dieſem Termine nicht ie 
det, wird aller feiner etwanigen Vor⸗ 
rechte verlustig erklart und mit ſeinen 
Forderungen nur an dasjenige, was nach 
Befriedigung der fi) meldenden Glaͤubi⸗ 

ger von der Maſſe noch übrig zn 
FR jofte, verwieſen werden. * 
Poſen am 17. September 1839. 


E 


Königl. Hbere Landes ⸗ Gericht. 


epo re Nad pozo- 
staloseig zmarlego na dniu 21. Lutego 
1838 W Kolaczkowie, Jozefa Stablew- 
skiego, Sedziego Trybunalu zostat 
otworzony dzis process spadkowo-li- 
kwidacyimy, Termin de podaniawszy- 
stkich pretensyi zostat na dz ien 24. 
Stycznia 1840 0 godzinie 101Ey 
przed poludniem w izbie stron tutey- 
szego Szdu przed Ur. Crouzas Refe- 
rendaryuszem Sydu Nadziemianskie- 
go ey. 8 

Kto sig wterminie 9 5 nie‘ glos, 


Zostanie za utracaigeego pra wo pier. = 


Wszenstwa iakieb) imiah uznany, tz 
pretensyz swoig li do tego odestany, 
ee sie po’ 5 er 


„ 1. 
4 Piersszy. i 


n 
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„d 


BEL, N 5 
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2) Proclama. Gdy w sprawie Krölewskiego Fiskusa zastepuigcego 
kasse wd w po officerach w Berlinie, przeciw Augustowi Behnke dziedzi- 
icowi Nowego- Dworu powod:z prowakaoya swoiz o otworzenie konkursu, 
‚wisposobie jak ig podat prawomocnie zostal oddalonym; przeto znosi sie 
ninieyszem, otwarty areszt przez nas na dniu 6. Ozerwca 1837 r. zadekre- 
tou any, a W daiennikach obecnych pod liezbg 143, 161, 179 roku 1837 


ogloszony. 


f Bear eh Mittelſt 
ee Kontrakts vom 25. Auguſt 
18335 haben der hieſige Braueigener An⸗ 
dreas Batkowskt und die damals mino⸗ 
renne Aniela geborne Sawinska, jetzt ver⸗ 
ehelichte Batkowska, die Gemeinſchaft 
der Güter und des Erwerbes in ihrer 
Ehe ausgeſchloſſen, und die Aniela Bat⸗ 


reichter Volljährigkeit mittelſt gerichtlicher 
Erklarung vom heutigen Tage jenen Ver⸗ 
trag nochmals genehmigt. Dies wird 


An zur offentlichen Kenntniß gebracht. 55 


Poſen den 34. Oktober 1839. 


un Land⸗ u. Stadtgericht. 


005 Bekanntmachung. „Die Hann 
chen geborne Jacubowska verehelichte 
Jacob Elias zu Schneidemühl, hat mit⸗ 
telſt Erklaͤrung vom 4. Juni 1839 und 


3. November 1839 mit ihrem Ehemanne 


Handelsmann Jacob Elias, bei erreichter 
Großjaͤhrigkeit der Erſteren die Gemein⸗ 
ſchaft der Güter ausgeſchloſſen, welches 
hierdurch zur oͤffentlichen Keünziß ge⸗ 
bracht wird. 
Schubin den 5. Movehıbit 1839. . 
5 Kbnigl, San und  Stadtgerict, 


ali: 
e 


W ylaczyli, i 
kowska geborne Sawinska hat nach er⸗ 


Bydgoszez, dnia 15. L stopada' 1839. 
5 Giowny Sad Ziemians ki. 


Obwieszezenie. W a- 
dowym 2 dnia 25. Sierpnia r. 1835 
JPan Andrzey Batkowski tuteyszy 


piwowar i byta wöwezas jieszeze ma- 


toletnia Aniela 2 Sawinskich, teraz 
zamgZna Batkowska, wspolno$6.ma-' 
igıku, i dorobku w malzenstwie.ich 
 Ariela 2 Sawinskich 
Batkowska po doysciu przez nig pel- 

noletnosci, przez zdang dzis sagdownie 


deklaracyg owy. kontrakt powtörnie 


potwierdzila, co sig ninieyszem do 

publicznéy podaie wiadomosci. 
Poznan, dnia 31, Pazdz. 1839. 

Krol. Sgd Ziemsko-mieyski; 


Obwiesxezenie. Podaie sig niniey- 
szem do wiadomosci publiezuey, Ze 
Hanna z Jakubowskich zameZna za 


„Jaköbem Elias w ile, mocg deklar - 
‚eyi 2 dnia 4. Czerwea 1839 i 3. Li- 
stopada 1839. ůmezem swoim Jako- 
bem Elias häandlerzem, stawszy sie 


pelnoletnig, uspôlnosé maigtka W 12 
a 


‚Saubin, Anis 5. Listopada 1839. 
es. 3 8 Ziemsko- mieyski, 


— 28 — 


5) Der Carl Sturzebecher zu Groß: ' 


Krebbel und die Wittwe des Oekonom 
Moritz Puͤckert, Rengte geb. Schlinke, 
haben mittelſt Chevertrages vom 1 d. 
Mts. in ihrer einzugehenden Ehe die Ge⸗ 


meinſchaft der Guͤter und des Erwerbes⸗ 
ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur of⸗ 


fentlichen Kenntaiß gebracht wird, 
Birnbaum am 4. November 1839. 
Koͤnigl. Land⸗ u. Stadt⸗Gericht. 


6) Der Schuhmachergeſelle Carl Geb⸗ 
hard und die Wittwe Johanna Eleonora 
Fittig aus Schmiegel, haben mittelſt 
Ehedertrages vom 5. November d. J. die 
Gemeinſchaft der Guͤter und des Erwer⸗ 
bes ausgeſchloſſen, welches hierdurch zur 
Öffentlichen fenntuiß gebracht wird. 


Po dlaie sie ninieyszem do publi- 
ezney: wiademosci, 2e KarblSturze- 


becher W. Wielkiem Krobiélewie 1 


wdowa ekonoma Moryca Puckerta, 


Renata z Szlinkow, koutraktem przed- 


slubnymoz dnia 1 t. m. „ malzen- 

stwie zawrzeb sie maigcem, wspol- 

nosé maizıku i dorobku wylgczyli, 
Miedzychöd, dn. 4. Listop. 1839, 


Kröll. Sad Ziemsko mie y ski. 


1 251128 


Podaie sie ninieyszem do wiado- 
mosci publiczué y, ꝛe Karöl Gebhard 


czeladnik  professyi szewskiey i Jo- 


hanna Eleonora Fittig wdowa 2 Szmi- 

gla, kontraktem prz edslubnym:z dnia 
5. Listopada r. b. wspölnosé maigıkn 

4 dorobku wylgezyli. j 


Koſten den 12. November 1839. Coscian, dnia 1 2. Listop. 1839. 
Kouigl. Land⸗ und Stadtgericht. Krol. 83d Ziemsko-mieyski. 
79 3 Bekanntmachung. Mit Bezug auf die Vorladung vom 26. Nob. e. 


wird hiermit bekannt gemacht, daß in dem den. 19. d. Mts. Nachmittags 3 Uhr 

im Locale des Hrn. Kaufmann Scholtz anſtehenden Termine zum Verkauf der zum 
vormaligen Thereſien-Nonnen⸗Kloſter gehörigen. Kirche, jeder Bieter eine baare 
Kaution von 300 Rthlr. erlegen muß, und daß die ſonſtigen Kaufbedingungen bei 
Hrn, Scholtz eingeſehen werden konnen. Poſen den 15. Detember 1839. 
Die Baukommiſſion der Evangeliſchen Petri-Kirche. 


wet 8 En — 3 ed re N ne 12 

8) Die auf Dienſtag den 17. d. Mis. Nachmittags ausgeſchriebene General⸗ 
Verſammlung zur Verlooſung der angekauften Kunſtwerke und zur Beamten⸗Wahl 

kann unvorhergeſehener Umſtaͤnde wegen nicht abgehalten werden. Indem wir die 
geehrten Mitglieder des hieſigen Kunſtvereins hiervon ergebenſt benachrichtigen, be⸗ 
bhalten wir uns, baldige Anzeige über den neuen Termin der fraglichen General⸗ 
Verſammlung vor. Poſen, den 14. December 1889 ‚air: shrad 

Der Verwaltungs⸗Ausſchuß des 


nu 


oſener Kunſt⸗Ve rein 


8, 
„„. 
(Hierzu eine Beilage.) 
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Beilage zum Intelligenz Blatt 
für. Due, Großherzogthum Poſen. 


a. Betas, den 17, Deiner 1839. 


9) Eine W. 6. g. an Privatmittheilung in No. 101. der allgemeis 
nen Zeitung des Judenthums, enthält eine mich betreffende, durchaus luͤgen⸗ 
hafte Nachricht. — Judem ich es einem Jeden ͤberlaſſe, die Abſicht des Ver⸗ 
faſſers zu beurtheilen, kann ich nicht umhin die Bereitwilligkeit der Redaktion jener 
Zeitſchrift zur Anfnahme eines mit boshaften 5 begleiteten Maͤhrchens 
zu bewundern. Breslau den 10. Dec, 1839. S. A. Tiktin, Ober- Rabbiner. 


— — 


10) Als Verlobte empfehlen ſich: Caroline Weiß. J. M, Kantrowicz, 


110 Bei E. S. Mittler in Poſen iſt zu beben 9 Nante auf der Citnbaßı, 2 
Hefte. Pens jedes zer 74 ſgr. N 


12) E. 8, Fiedler, Gold⸗, Silber = und Juwelen⸗ Aebetter, Breslauerſtraße 
No. 34. empfiehlt zum de Weihnachts⸗ Feſte fein auf das Vollſtaͤndigſte 
aſſortirtes Lager, ſehr geſchmackvoll und in hoͤchſter Eleganz ſauber geardeiteter 
Gold- und Silber-Waaren, als: Ketten, Ohrringe, Armſpangen, Brochenas 
deln, Naͤh⸗, Strick- und Schreibzeuge ice. Zugleich wird eine reichhaltige Aus⸗ 
wahl ſchwerer Silberarbeiten in neueſter Facon zu ſoliden feſten Preiſen em⸗ 


pfohlen. 


13) A. N aus Tyrol, apfchle d ſich zum hieſigen Jahrmarkt 
einem geehrten Publikum mit einer Auswahl von ausgezeichneten Leder-Waaren, 
als: Handſchuhen in allen Sorten und Farben, Bettdecken und Kopfkiſſen, Unter⸗ 
ziehhoſen von Gemsleder, feinen Gummi⸗ ⸗Hoſentraͤgern, Handſchuhhaltern und dergl. 
mehreren zu dieſem Fache gehörenden Artikeln. Sein Stand iſt der Buchhandlung 
des Herrn Mittler gegenuͤber. 


14) Joſeph Brandacher aus Tyrol, empſiehlt ſich zum hieſigen Jahr⸗ 

markt mit feinem gut aſſortirten Handſchuh⸗Lager, fo wie auch mit anderen in. dies 

ſes Fach einſchlagenden Artikeln, als; feinen Gummitroͤgern, Achten Schweizer⸗ 

Battiſt⸗, Sack⸗ und Halstuͤchern, die ſich im Waſchen vorzuͤglich gut halten. 
Sein Stand iſt unter den Kaͤmmmerei⸗ Buden, 


8 
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15), C. A. Georgi aus Sachſen empfiehlt ſich zum bevorſtehenden Weih⸗ 
nachtsmarkt mit einer Auswahl von Stickereien und Nähwaaren auf Spitzengrund, 

Jacconett und Mull neueſter Bacon, als: Pellerinen und Kragen, tambourirte 
Haubenſtreifen in Spitzengrund, Brüſſeler- und Roſengrund, achte Blonden und 
Shawls, Achte Zwirnſpitzen und engliſche baumwollene Spitzen, und dergl. noch 
mehrere zu dieſem Fache gehörenden Artikeln zu moͤglichſt billigen Preiſen. Sein 
Stand if der Buchhandlung des Herrn Mittler gegenüber. 


16) Die neue Material-, Tabak- und Italieniſche Waaren⸗ Handlung von 
Iſidor Buſch, Breslauer, Straße No. 36., empfiehlt ſich mit allen in dieſes 
Fach einſchlagenden Artikeln, als: Pomeranzen, Eitronen, grünen Orangen, 9 
Trauben⸗Roſinen, Schaalmandeln, Maronen (Kaſtanien), 5 ſgr. das Pfd., Achter 
Braunſchweiger Cervelat⸗Wurſt, Pommerſchen Ganfebrüften, Elbinger Neunaugen, | 
Zilskeulen, marinirten Lachs, Feigen, Datteln, friſchen Capern und Sardellen, 
Kaiſer- und Koͤnigs⸗Pflaumen, Holländiſchen Speckpicklingen, Bratheringen und 
Achten. Kölniſchen Waſſer, verſpricht die reellſte und billigſte Bedienung und bittet 


um geneigten Zuſpruch. 
17) Die dritte Sendung vorzüglich ſchönen Caviar, friſche Neunaugen, ges 
räucherten Lachs, in Zucker gelegte Feigen, Wachs; und Palm⸗Lichte, feinſten Ea⸗ 
rawanen⸗, Perl: und Pecco-Thee, und eine Sendung Türkiſchen Rauchtabak, ſo 
wie geſtickte Schlafſtiefen erhielt Simon Siekieſchin, Bresl. Str. No. 7. 


— 


18) Beſten wirklich friſchen Aſtrach. Caviar, desgl große Meſſinaer und große 
Malaga⸗Apfelſinen, ſchöne ſaftreiche Citrönen, beſte Italieniſche Maronen, beſte 
neue Lamberts⸗Nuͤſſe, beſte neue Alex.⸗Datteln, beſte neue Traubenroſinen, beſte 
neue Schaalmandeln, friſche Skralſunder Bratheringe, empfing und offerirt zu ſehr 

billigen Preſſen B. L. Präger, Breite Straße im Hötel de Paris. 


I 


19) Jamaika⸗Rum feinſter Sorte und friſch geräucherten Rhein⸗Lachs erhielt: 
. IJ. J. Meyer, Markt No. 66. f 


20) Aechte Amerikaniſche Gummi⸗Schuhe find noch billigſt zu haben 
bei Alexander & Swarzenski am Markt. Re 


8 5 2 Die vierte Sendung vorzüglich ray wii 2ych wybornego ga. 
. ſchöner frifcher Auſtern empfing d Hand⸗ tun wotrzymal czwartg nadsyike han- 
lung € Poſ del Sypniewskiego w Poznanin, 


— ——ͤ — 


